
 

Datenschutzhinweise  
gemäß EU-Datenschutz-Grundverordnung   

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns sehr wichtig. Im Folgenden möchten wir Sie 
darüber informieren, wie wir mit Ihren Daten im Zusammenhang mit Beschaffungsvorgängen bzw. 
Vergabeverfahren umgehen. 
 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich 
wenden? 

Verantwortliche Stelle Sie erreichen unseren betrieblichen 
im Sinne des Datenschutzrechts ist die Datenschutzbeauftragten unter: 

Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR 
Augustastraße 1 Datenschutzbeauftragter 
45879 Gelsenkirchen  Augustastraße 1 
Telefon: +49 209 1584-0 45879 Gelsenkirchen 
Telefax: +49 209 23967 Telefon: +49 209 1584-0 
E-Mail: info@vrr.de E-Mail: datenschutz@vrr.de 
 
Sie finden weitere Informationen zu unserem Unternehmen, Angaben zu den vertretungsberechtigten 
Personen und weitere Kontaktmöglichkeiten in unserem Impressum unserer 
Internetseite: http://www.vrr.de/de/impressum/index.html 
 

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Wir verarbeiten die Daten, die Sie uns über Ihren Kontakt im Zusammenhang mit einem 
Beschaffungsvorhaben/Vergabeverfahren zur Verfügung stellen bzw. gestellt haben oder die über Sie 
im Internet öffentlich zugänglich sind. Dazu gehören Stammdaten, wie zum Beispiel Name, Anrede, 
Institution/Unternehmen, Position, Postadresse, Besucheradresse, Telefon-/Faxnummern, E-Mail-
Adresse, Website. 
 

3. Auf welcher Rechtsgrundlage und zu welchen Zwecken verarbeiten wir Ihre Daten? 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist primär Art. 6 Abs. 1 lit. b) 
der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

Wir nutzen Ihre Daten im Zusammenhang mit der Vorbereitung (z.B. Bewerberauswahl), 
Durchführung und Abwicklung von Beschaffungsvorgängen/Vergabeverfahren unter Berücksichtigung 
der jeweils geltenden vergabe-, zuwendungs- bzw. steuerrechtlichen Bestimmungen. 

Sollten die Daten nach Abschluss eines Beschaffungsvorganges/Vergabeverfahrens ggf. zur 
Rechtsverfolgung erforderlich sein, kann eine Datenverarbeitung auf Basis der Voraussetzungen von 
Art. 6 DSGVO, insbesondere zur Wahrnehmung von berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 
Buchst. f) DSGVO, erfolgen. Unser Interesse besteht dann in der Geltendmachung oder Abwehr von 
Ansprüchen. 

Damit wir Sie/Ihr Unternehmen auch künftig im Rahmen von Markterkundungen oder Aufforderungen 
zur Angebotsabgabe kontaktieren können, beabsichtigen wir, Ihre Stammdaten, ggf. über den 
Abschluss eines Beschaffungsvorganges/Vergabeverfahrens hinaus, in unserer internen  
Bieterdatenbank zu speichern, sofern Sie nach Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO eingewilligt haben (am 
Ende dieses Dokumentes).  
    

4. Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Ihre personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, bis Sie uns mitteilen, dass Sie mit 
diesem Vorgehen nicht bzw. nicht mehr einverstanden sind (vgl. auch Ziffer 8).  

Sollten Sie Ihr Einverständnis zur Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten im oben genannten 
Sinne (Bieterdatenbank) widerrufen und dennoch an einem durch uns öffentlich bekanntgegebenen 
Vergabeverfahren als Bewerber/Bieter teilnehmen, werden Ihre Daten gemäß der jeweils geltenden 
gesetzlichen/rechtlichen Bestimmungen gespeichert. 
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5. An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 

Daten im Zusammenhang mit öffentlichen Beschaffungsvorgängen/Vergabeverfahren unterliegen 
grundsätzlich einem strengen Vertraulichkeitsgebot. Dies gilt auch für Ihre uns zur Verfügung 
gestellten personenbezogenen Daten. Dementsprechend werden diese Daten intern nur einem engen 
Kreis von befugten Mitarbeitern bzw. Zeichnungsberechtigten zugänglich gemacht.   

Eine Weiterleitung von Informationen an Dritte erfolgt nur, wenn dies aufgrund der besonderen Art des 
Beschaffungsvorganges/Vergabeverfahrens geboten (z.B. Durchführung von Vergabeverfahren unter 
Beteiligung mehrere Auftraggeber bzw. in Kooperation mit Dritten) oder aufgrund rechtlicher 
Bestimmungen erforderlich ist (z.B. Weitergabe von Daten an Prüfungsinstanzen). Die VRR AöR trifft  
in diesen Fällen besondere Vorkehrungen, dass dem Vertraulichkeitsgebot im Zusammenhang mit 
Beschaffungsvorgängen/Vergabeverfahren Rechnung getragen wird (z.B. durch Einholung von  
Vertraulichkeits-/Verschwiegenheitserklärungen). 
    

6. Wo werden die Daten verarbeitet? 

Die Daten werden im Hause der VRR AöR bzw. bei den an einem Beschaffungsvorgang/ 
Vergabeverfahren beteiligten Dritten im Sinne von Ziffer 5 in der Bundesrepublik Deutschland 
verarbeitet. 
 

7. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. 

Zur Ausübung der vorgenannten Rechte können Sie sich an die unter Ziffer 1 genannten Stellen 
wenden. 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 
DSGVO). Zusätzlich haben Sie ein Widerrufsrecht, das am Ende dieses Dokuments erläutert wird. 

Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir in 
diesem Fall ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie 
sich ausgeben. 
 

8. Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Abs. 1 lit. e) 
DSGVO (Datenverarbeitung zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder 
in Ausübung öffentliche Gewalt erfolgt) oder Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO (Datenverarbeitung auf der 
Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese 
Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 
 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei 
denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung 
 
In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie 
haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit 
solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 



 

 
3. Ausübung des Widerspruchsrechts 
 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen. 
 
 

Einwilligungserklärung und Widerrufsrecht 

Hiermit willige ich darin ein, dass meine unter Ziffer 2 benannten personenbezogenen Daten 
für den Eintrag in unserer internen Bieterdatenbank verarbeitet werden. 

Die Bieterdatenbank dient uns dazu, Sie bzw. Ihr Unternehmen auch künftig über den 
Abschluss eines Vergabeverfahrens hinaus im Rahmen von Markterkundungen oder 
Aufforderungen zur Angebotsabgabe kontaktieren zu können. 

Die vorstehende Einwilligungserklärung ist freiwillig und kann jederzeit für die Zukunft widerrufen 
werden. Ich wurde darauf hingewiesen, dass eine Verweigerung der Einwilligung oder ein Widerruf 
keine nachteiligen Folgen für mich haben kann. 

Der Widerruf kann formfrei erfolgen und sollte möglichst an die verantwortliche Stelle (vgl. Ziffer 1) 
gerichtet werden. 

Im Fall des Widerrufs werden mit dem Zugang meiner Widerrufserklärung meine Daten in der 
Bieterdatenbank bei der VRR AöR gelöscht, es sei denn, die VRR AöR kann zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 

 

----------------------------    --------------------------------------------------------    ----------------------------------------- 
          [Datum]                 [Unternehmen]                                   [Unterschrift] 

  


